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Herren Bezirksklasse Gr. 4

KSG Haunedorf : FV Horas 1910 Fulda III 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die KSG Haunedorf in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 4

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf die KSG Haunedorf am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf den FV Horas 1910 Fulda III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kotulla
/ Brehl. Bemerkenswert war, dass die KSG Haunedorf diese Partie mit 3 und der FV Horas 1910
Fulda III mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kotulla / Brehl gegen
Möller / Unger. 2:3 endete das Doppel zwischen Vogt / Karger und Hohmann / Herrmann aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Überzeugend war
indes der 3:0-Erfolg von Laupus / Göb anschließend gegen Garweg / Happ. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Christof Vogt bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Julius Unger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Roland Kotulla hatte gegen Alexander Möller dagegen
bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keine Chancen ließ wiederum Marco
Karger beim 3:0 seinem Gegner Jochen Herrmann. Zwei Sätze lang fand Holger Brehl gegen
Gabriel Hohmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 3:11, 9:11, 11:9, 12:10, 11:5 gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim folgenden 3:0 gegen Leonard Happ fand
Daniel Laupus indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Anne Göb nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Alexander Möller konnte Christof Vogt anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Roland Kotulla konnte nachfolgend einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Julius Unger beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marco Karger gegen
Gabriel Hohmann, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Brehl bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Jochen Herrmann. Nach einem Erfolg für Daniel Laupus sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Jens Garweg letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Es dauerte
eine Weile, bis Anne Göb den Fünf-Satz-Sieg gegen Leonard Happ feiern konnte. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kotulla / Brehl wehrten eine 1:0
Satzführung von Hohmann / Herrmann ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die KSG Haunedorf war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2022 gegen die SG
1921 Hettenhausen, während der FV Horas 1910 Fulda III am 10.12.2022 gegen die TTG
Margretenhaun-Künzell II antritt.
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 Statistik:
 KSG Haunedorf

Doppel: Kotulla / Brehl 1:1, Vogt / Karger 0:1, Laupus / Göb 1:0 
Einzel: C. Vogt 1:1, R. Kotulla 1:1, M. Karger 1:1, H. Brehl 1:1, D. Laupus 1:1, A. Göb 2:0 

 FV Horas 1910 Fulda III
Doppel: Hohmann / Herrmann 1:1, Möller / Unger 1:0, Garweg / Happ 0:1 
Einzel: A. Möller 2:0, J. Unger 0:2, G. Hohmann 2:0, J. Herrmann 0:2, J. Garweg 1:1, L. Happ 0:2


